
Einwände durch den Ausschuss noch möglich 

Bildungs-, Kultur-  u. Sportausschuss 

Protokoll Nr. BKSA/03/2018 
 

über die öffentliche Sitzung des 
Bildungs-, Kultur- und Sportausschusses am 01.03.2018, 

Ahrensburg, Peter-Rantzau-Haus, Manfred-Samusch-Str. 9, Saal 
 

Beginn der Sitzung : 19:30 Uhr 

Ende der Sitzung : 20:45 Uhr 
 
 
Anwesend 
 

Vorsitz 
 

Herr Christian Schubbert-von Hobe  
 

Stadtverordnete 
 

Frau Anna-Margarete Hengstler  
Herr Dustin Holzmann  
Herr Bela Randschau  
Herr Matthias Stern  
Frau Doris Unger  
Herr Roland Wilde i. V. f. Frau Strunk 
 

Bürgerliche Mitglieder 
 

Frau Cordelia Koenig i. V. f. Frau Levenhagen 
Herr Wolfgang Schäfer  
 

Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 

Herr Peter Egan  
Herr Tim Grammerstorf Kinder- und Jugendbeirat 
Herr Andrejs Grigjanis Seniorenbeirat 
 

Sonstige, Gäste 
 

Herr Gerd Burmeister Schulleitung Eric-Kandel-
Gymnasium 

Herr Thomas Gehrke Schulleitung Gemeinschafts-
schule Am Heimgarten 

Herr Dr. Wolfgang Jakobi Schulleitung Selma-Lagerlöf-
Gemeinschaftsschule 

Frau Sabine Knuth Schulleitung Grundschule 
Am Reesenbüttel 

Frau Uta Gabriele Thun Schulleitung Grundschule 
Am Hagen 

Herr Roman Tietze Schulleitung Grundschule 
Am Aalfang 

Frau Grit Uhlig Schulleitung Fritz-Reuter-Schule 



   

 

Verwaltung 
 

Herr Michael Sarach  
Herr Robert Tessmer  
Herr Achim Keizer  
Frau Angela Becker Protokollführerin 
 
 
Entschuldigt fehlt/fehlen 
 

Stadtverordnete 
 

Frau Martina Strunk  
 

Bürgerliche Mitglieder 
 

Frau Nadine Levenhagen  
 
 
 



   

 
Behandelte Punkte der Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung  
   
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
3. Einwohnerfragestunde  
   
4. Festsetzung der Tagesordnung  
   
5. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 01/2018 vom 

01.02.2018 
 

   
6. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 02/2018 vom 

13.02.2018 
 

   
7. Berichte/Mitteilungen der Verwaltung  
   
7.1. Berichte gem. § 45 c GO  
   
7.2. Sonstige Berichte/Mitteilungen  
   
7.2.1. Grundschule Am Schloß – Einweihung Schulhof  
   
7.2.2. Grundschule Am Reesenbüttel – Fertigstellung Neubau  
   
7.2.3. Neubau an der Selma-Lagerlöf-Gemeinschaftsschule/Fritz-

Reuter-Schule 
 

   
7.2.4. Mitgliederzahlen 2017 – Ahrensburger Sportvereine  
   
7.2.5. Kulturzentrum Marstall am Schloss e. V. – Prüfbericht 2017  
   
7.2.6. Aufnahme in das Weltkulturerbe/Ahrensburger Stellmoorer 

Tunneltal 
 

   
8. Vorstellung der neuen Schulleiterin der Fritz-Reuter-Schule 

Frau Uhlig 
 

   
9. Sachstandsbericht Betrieb der Heizungsanlage im Schulzent-

rum Am Heimgarten 
 

   
10. Schulentwicklungsplanung der Stadt Ahrensburg für die Jahre 

2017 bis 2021 
2017/157 

   
10.1. Antrag von Bündnis 90/Die Grünen zum Schulentwicklungs-

plan 
AN/004/2018 

   

10.2. Ergänzungsantrag der WAB-Fraktion zur Vorlage 2017/157 - 
Schulentwicklungsplan 2017-2021 

AN/005/2018 



   

   

10.3. Antrag der FDP-Fraktion zum Schulentwicklungsplan der 
Stadt Ahrensburg für die Jahre 2017 bis 2021 

AN/007/2018 

   

11. Anfragen, Anregungen, Hinweise  
   
11.1. Sanierung Chemieraum Stormarnschule  
   
11.2. Schulsozialarbeit in Ahrensburger Schulen  
   
11.3. Jugendumfrage  
   
11.4. Kommunalwahl 06.05.2018/Verabschiedung der Mitglieder 

des Bildungs-, Kultur- und Sportausschusses 
 

   
 
 
 
   



   

 
   
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
   
 Der Ausschussvorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 

 
  
  
  
   
   
   
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
   
 Der Ausschussvorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit des Bildungs-, Kultur 

und Sportausschusses fest. 
 

  
  
  
   
   
   
3. Einwohnerfragestunde 
   
 Herr Hansen, Vorsitzender vom Schulelternbeirat der Grundschule Am 

Reesenbüttel hat folgendes Anliegen zur Einrichtung der Offenen Ganztags-
schule an der Grundschule Am Reesenbüttel: 
 
Er bittet darum, dass die Lenkungsgruppe in die Vorbereitung zur Ausschrei-
bung der Trägerschaft einbezogen wird. Da bereits in der Mai-Sitzung des 
Bildungs-, Kultur- und Sportausschusses hierüber beraten werden soll, ist es 
aus seiner Sicht heraus zwingend erforderlich, dass die Lenkungsgruppe be-
reits im März 2018 hierzu tagt und zudem mindestens ein weiterer Termin 
angesetzt wird. Des Weiteren weist er darauf hin, dass beim Land Schleswig-
Holstein Experten angestellt sind, die entsprechende Erfahrungen mit der 
Ausschreibung von Trägerschaften haben, die in diesen Prozess eingebun-
den werden sollten. 
 
Herr Wedler, Vorsitzender des Schulelternbeirates der Gemeinschaftsschule 
Am Heimgarten teilt mit, dass er sich darüber freut, dass seine Fragen aus 
der Sitzung des Bildungs-, Kultur- und Sportausschusses am 13.02.2018 be-
antwortet werden. 
 
Herr Hausmann vom Schulelternbeirat des Eric-Kandel-Gymnasiums berich-
tet, dass die Räume im Schulzentrum heute erneut zu kalt waren und Unter-
richt unter diesen Bedingungen nicht zumutbar ist. Er bittet darum, entspre-
chende Sanierungen am Gebäude (Heizung /Fassade) vorzuziehen, damit 
dieser Zustand behoben wird. 

  
  



   

   
4. Festsetzung der Tagesordnung 
   
 Der Vorsitzende beantragt, folgende Personen als Sachverständige zuzulas-

sen: 
 
Zu Top 9 
 
Herr Gehrke (Schulleiter Gemeinschaftsschule Am Heimgarten) 
Herr Burmeister (Schulleiter Eric-Kandel Gymnasium) 
 
Zu Top 10: 
 
Frau Knuth (Schulleiterin Grundschule Am Reesenbüttel) 
Frau Thun (Schulleiterin Grundschule Am Hagen) 
Herr Tietze (Schulleiter Grundschule Am Aalfang) 
Herr Gehrke (Schulleiter Gemeinschaftsschule Am Heimgarten) 
Herr Burmeister (Schulleiter Eric-Kandel Gymnasium) 
Frau Uhlig (Schulleiterin Fritz-Reuter-Schule) 
Herr Dr. Jakobi (Schulleiter Selma-Lagerlöf-Gemeinschaftsschule) 
 
Die Ausschussmitglieder stimmen über diese Antrag folgend ab: 
 
Abstimmungsergebnis: Alle dafür 
 
Abschließend wird die Tagesordnung ohne weitere Änderungen genehmigt. 
 

  
  
  
   
   
   
5. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 01/2018 vom 01.02.2018 
   
 Es bestehen keine Einwände. Das Protokoll gilt damit als genehmigt. 

 
  
  
  
   
   
   



   

 
6. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 02/2018 vom 13.02.2018 
   
 Zu Top 7.1 Förderprogramm „Investitionspaket soziale Integration im 

Quartier“ muss der Text nachfolgend protokolliert werden: 
 
Der Fachdienst II.7/Jugend und Kultur arbeitet aktuell an der Vorlage zum 
Sonderprogramm „Investitionspaket Soziale Integration im Quartier“. 
 
Der Investitionspakt ist ein Sonderprogramm in Ergänzung zur Städtebauför-
derung und verfolgt u. a. folgende Ziele: 
 
–– Schaffung von Orten der Integration und des sozialen Zusammenhalts 

im Quartier 
 
–– Errichtung, Erhalt, Ausbau und Weiterqualifizierung von Grün- und 

Freiflächen 
 
Der Bund stellt dem Land Schleswig-Holstein für 2018 8,94 Mio. € zur Verfü-
gung. Der Fachdienst II.7/Jugend und Kultur beabsichtigt mit seiner Vorlage, 
dass die Einrichtungen des Bruno-Bröker-Hauses und der Villa Kunterbunt, 
aber auch die Freifläche auf dem Stormarnplatz aus diesem Programm ge-
fördert werden. Hierfür ist die Projektanmeldung bis zum 31.05.2018 erforder-
lich. 
 
Ob Gebäude, wie die Stadtbücherei und die Volkshochschule förderfähig 
sind, kann nicht beurteilt werden, da diese Gebäude nicht im Zuständigkeits-
bereich des Fachbereichs II liegen. 
 
Mit diesen Änderungen gilt das Protokoll als genehmigt. 
 

  
  
  
   
   
   
7. Berichte/Mitteilungen der Verwaltung 
   
7.1. Berichte gem. § 45 c GO 
   
 Das Beschlusscontrolling ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 

 
  
  
  
   
   



   

 
   
7.2. Sonstige Berichte/Mitteilungen 
   
7.2.1. Grundschule Am Schloß – Einweihung Schulhof 
   
 Der Schulhof soll im Frühjahr 2018 eingeweiht werden. Sobald die Schule die 

Planung abgeschlossen hat, wird der Termin bekannt gegeben. 
 

  
  
  
   
   
   
7.2.2. Grundschule Am Reesenbüttel – Fertigstellung Neubau 
   
 Heute, am 01.03.2018, wurde der Neubau durch die Übergabe vom Architek-

ten an die Schule offiziell fertiggestellt. Die ersten Kinder sollen diesen Ge-
bäudeteil zum 01.05.2018 beziehen. 
 

  
  
  
   
   
   
7.2.3. Neubau an der Selma-Lagerlöf-Gemeinschaftsschule/Fritz-Reuter-

Schule 
   
 Das erste Planungsgespräch für den Neubau hat am 12.01.2018 stattgefun-

den. Es ist vorgesehen, dem Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss die Ent-
wurfsplanung und die Kostenschätzung nach DIN 276 in der Juli-Sitzung 
2018 vorzulegen. Die nächsten Planungsgespräche sollen am 23.02.2018 
und 09.03.2018 stattfinden. 
 

  
  
  
   
   
   
7.2.4. Mitgliederzahlen 2017 – Ahrensburger Sportvereine 
   
 –– siehe Anlage –– 

 
  
  
  
   
   



   

   
7.2.5. Kulturzentrum Marstall am Schloss e. V. – Prüfbericht 2017 
   
 Die Prüfung der Abrechnung für das Jahr 2017 durch das städtische Rech-

nungsprüfungsamt ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 

  
  
  
   
   
   
7.2.6. Aufnahme in das Weltkulturerbe/Ahrensburger Stellmoorer Tunneltal 
   
 Die Verwaltung prüft, wie bereits am 01.02.2018 berichtet, die Anregung zur 

Aufnahme des Stellmoor-Ahrensburger Tunneltals in die Liste des UNESCO–
Welterbes. 
Hierzu hat die Verwaltung am 15.01.2018 das Archäologische Landesamt 
Schleswig-Holstein angeschrieben. 
Ein Gespräch mit dem Leiter Dr. Ickerodt hat zwischenzeitlich stattgefunden. 
Die konkrete schriftliche Stellungnahme steht noch aus. 
Der Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss wird nach Vorlage der Stellung-
nahme umgehend informiert. 
 

 
Nachrichtlich: 
 
Der Konzeptworkshop des Kreises für die Machbarkeitsprüfung zur Um-
setzung digitaler Erlebnisräume im Ahrensburger Tunneltal findet unter 
Beteiligung von Vertretern der Stadt Ahrensburg Ende März 2018 statt. 
 

 
  
  
  
   
   
   
8. Vorstellung der neuen Schulleiterin der Fritz-Reuter-Schule Frau Uhlig 
   
 Frau Uhlig stellt sich den Mitgliedern des Bildungs-, Kultur- und Sportaus-

schusses als neue Schulleiterin der Fritz-Reuter-Schule vor und berichtet kurz 
über Ihre bisherigen Eindrücke und Ihre Ziele für die Schule. Ihr Dienstantritt 
war der 01.02.2018. 
 

  
  
  
   
   
   



   

9. Sachstandsbericht Betrieb der Heizungsanlage im Schulzentrum Am 
Heimgarten 

   
 Herr Keizer erläutert seinen Bericht über den Betrieb der Heizungsanlage im 

Schulzentrum Am Heimgarten vom 27.02.2018 (Anlage). 
 
Während der nachfolgenden Diskussion werden u. a. folgende Punkte ange-
sprochen: 
 
–– Der 100er-/200er-Bereich im Schulzentrum Am Heimgarten macht mit 

etwa 3.000 m² = 1/5 der Gesamtfläche des Schulzentrums aus. Zurzeit 
betragen die jährlichen Heizkosten für diesen Bereich rund13.000 € (= 
1/5 der Gesamtheizkosten). Die Investitionskosten für eine Fassaden-
sanierung würden sich auf rund 3 Mio. € belaufen, während sich die 
Einsparung der jährlichen Heizkosten aufgrund dieser Sanierung ledig-
lich auf rund 6.500 €/Jahr für diesen Bereich belaufen würde. 

 
–– Auf Nachfrage berichtet Herr Burmeister, dass die Problematik der 

Heizungsausfälle auch schon in den vergangenen Jahren bestand. 
Hierauf wurde Fachdienst Zentrale Gebäudewirtschaft seit Jahren im 
Rahmen der Begehungen hingewiesen. 

 
–– Ein Ausschussmitglied weist darauf hin, dass Herr Gehrke in der Sit-

zung des Bildungs-, Kultur- und Sportausschusses im September 2017 
die Möglichkeit gehabt hätte, auf die Heizungsausfälle hinzuweisen. Da 
dieses jedoch unterblieben ist, konnte der Ausschuss auf diese Prob-
lematik nicht reagieren. Eine Kommunikation hat in diesem Falle nicht 
stattgefunden. 

 
–– Herr Burmeister merkt an, dass die in den Haushalt eingestellten Pla-

nungskosten für die Sanierung des 100er-/200er-Bereich seit Jahren 
immer wieder nach hinten verschoben wurden. Zuletzt im Rahmen der 
Schulentwicklungsplanung auf das Jahr 2021. 

 
–– Herr Burmeister weist noch einmal darauf hin, dass die Heizungsprob-

lematik die Situation vom 100er-/200er–Trakt wiedergibt. Neben den 
„blinden Doppelglasscheiben“ ist auch der Fußbodenbelag verschlis-
sen. Insgesamt ist der gesamte Gebäudekomplex abgängig. 

 
–– Ein Ausschussmitglied weist darauf hin, dass drei sachliche Dinge in 

Zusammenhang mit der Heizungsanlage und der Sanierung des Ge-
bäudes zu trennen sind. 

 
–– Heizungsanlage 
–– Sanierung 100er-/200-er-Bereich 
–– Aufstockung des 700er–Bereichs (Schaffung von zusätzlichen 

sieben Klassenräumen und einem Gruppenraum). 
 
 
 
 



   

 
–– Die Mitglieder des Bildungs-, Kultur- und Sportausschusses sind sich 

einig, dass die Heizung einwandfrei funktionieren muss. Die Verwal-
tung sagt zu, in den Sommerferien 2018 Maßnahmen im Schulzentrum 
durchzuführen, um die Heizsituation für den Winter 2018/2019 zu ver-
bessern. 

 
Abschließend weist ein Ausschussmitglied darauf hin, dass eine gute Kom-
munikation zur Findung von vernünftigen Lösungen unumgänglich ist. 
 

  
  
  
 



   

 
  2017/157 
   
10. Schulentwicklungsplanung der Stadt Ahrensburg für die Jahre 2017 bis 

2021 
   
  AN/004/2018 
  
10.1. Antrag von Bündnis 90/Die Grünen zum Schulentwicklungsplan 
   
  AN/005/2018 
  
10.2. Ergänzungsantrag der WAB-Fraktion zur Vorlage 2017/157 - Schulent-

wicklungsplan 2017-2021 
   
  AN/007/2018 
  
10.3. Antrag der FDP-Fraktion zum Schulentwicklungsplan der Stadt Ahrens-

burg für die Jahre 2017 bis 2021 
   
  

Nachfolgend genannte drei Anträge wurden kurzfristig zur Beratung und Ab-
stimmung durch die Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, WAB und der FDP 
eingereicht: 
 
 
Antrag Nr. 1: AN/004/2018 – Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen (Anlage 1): 
 
Die Ausschussmitglieder sind sich darüber einig, dass die Heizungsanlagen in 
allen Schulen einwandfrei funktionieren müssen. Dies gilt selbstverständlich 
auch für die im Schulzentrum Am Heimgarten. Aus diesem Grund sollen ent-
sprechende Maßnahmen unverzüglich umgesetzt werden. 
 
Abschließend stimmt der Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss über den An-
trag folgend ab. 
 
Abstimmungsergebnis: Alle dafür 
 
 
Antrag Nr. 2: AN/005/2018 – WAB-Fraktion (Anlage 2) 
 
Ein Ausschussmitglied merkt an, das aus finanzieller Sicht die Planung für 
das Sanierungs- und Erweiterungskonzept im Schulzentrum bereits in 2019 
beginnen kann. 
 
Hierzu erläutert die Verwaltung, dass die personellen Kapazitäten im Bauamt 
nicht auskömmlich sind. Auch durch die im Stellenplan 2018 zusätzlich bewil-
ligte Architektenstelle im Bauamt kann die Maßnahme nicht in 2019 umge-
setzt werden. Für die Durchführung dieser Maßnahme ab 2020 wird eine wei-
tere Architektenstelle benötigt. Die Personalsituation muss mit der Planung 
konform gehen. 



   

 
Ein Ausschussmitglied bittet darum, die Sanierung und Erweiterung des 
Schulzentrums als höchste Priorität in die Stadtentwicklungsplanung der Stadt 
Ahrensburg aufzunehmen. Seitens eines anderen Ausschussmitgliedes wird 
angeregt, die Planung in 2020 umzusetzen und Planungskosten in den Haus-
halt einzustellen. 
 
Ein Ausschussmitglied macht deutlich, dass eine Konkurrenz zwischen den 
Grundschulen (Stichwort Offenen Ganztagsschulen) und dem Schulzentrum 
Am Heimgarten nicht gewünscht ist. Wenn beide Maßnahmen zeitgleich statt-
finden sollen, muss noch eine zusätzliche Architektenstelle geschaffen wer-
den, um ein professionelle Umsetzung der Arbeiten zu gewährleisten. Eine 
Parallelität der Umsetzung der Maßnahmen ist nicht auszuschließen. 
 
Die Verwaltung weist darauf hin, dass es sich bei den Maßnahmen im Schul-
zentrum um zwei Planungen handelt (Sanierung des 100er-/200er-Bereichs 
und Aufstockung des 700er-Bereichs) die zeitgleich geplant jedoch nicht zeit-
gleich umgesetzt werden können. Die Umsetzung dieser Maßnahmen muss in 
zwei Schritten erfolgen, da während der Sanierung des 100er-/200er-Traktes 
die dortigen Klassen (21 Klassen vom EKG und acht Klassen der Gemein-
schaftsschule) anderswo im Gebäude, in Mietcontainern oder in den leeren 
Räumlichkeiten der Fritz-Reuter-Schule untergebracht werden müssen. Wenn 
zeitgleich die Aufstockung im 700er-Trakt stattfinden würde, müsste der da-
runterliegende Bereich ebenfalls ausgegliedert werden, was organisatorisch 
nicht möglich ist. 
 
Herr Burmeister erläutert hierzu, dass zuerst die Aufstockung des 700er-
Bereichs stattfinden sollte und im Anschluss die Sanierung des Altgebäudes. 
Nur in dieser Reihenfolge können die Maßnahmen auch schulintern umge-
setzt werden. 
 
Herr Stern teilt mit, dass seine Fraktion dem Antrag zustimmt, sofern in die-
sem Antrag die Planungen für das Sanierungs- und Erweiterungskonzept von 
2019 auf das Jahr 2020 verschoben werden (zu ändern im Antrag an drei 
Stellen). Hintergrund ist, dass die Planung aus Kapazitätsgründen im Bereich 
Fachdienst Zentrale Gebäudewirtschaft in 2019 nicht durchführbar ist. 
 
Herr Holzmann stimmt dieser Änderung zu. Die Planungen eines Sanierungs- 
und Erweiterungskonzepts werden auf das Jahr 2020 verschoben. 
 
Mit den genannten Änderungen wird über den Antrag abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 dafür (CDU, SPD, Grüne und WAB) 
 1 Enthaltung (FDP) 
 
Damit ist der Antrag mit der genannten Änderung einstimmig angenommen 
 
 
 
 
 



   

Antrag Nr. 3: AN/007/2018 - FDP-Fraktion (Anlage 3) 
 
Ein Ausschussmitglied merkt an, das Punkt 2 des Antrages eine Abwägung 
der Bedarfe der Schulen nicht mehr zulässt. Die begrenzten Möglichkeiten 
durch personelle Kapazitäten und finanzielle Mittel sind ebenfalls mit in die 
angemeldeten Bedarfe der Schulen einzubeziehen. Unter Einbezug dieser 
Kriterien wird sich der Ausschuss mit allen Bedarfen der Schulen im Rahmen 
der Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung auseinandersetzen. Auch 
zu Punkt 4 des Antrages wird moniert, dass durch diese Formulierung falsche 
Schlüsse gezogen werden könnten. Selbstverständlich wird ZGW - wie bisher 
auch - im Rahmen des Machbaren alle Sofortmaßnahmen umsetzen. 
 
Aufgrund der bereits im Antrag Nr. AN/005/2018 der WAB-Fraktion zuvor ein-
stimmig angenommen Änderung, die Planungskosten für ein Sanierungs- und 
Erweiterungskonzept im Schulzentrum Am Heimgarten in 2020 bereitzustel-
len, zieht Herr Schäfer den Punkt 5 aus seinem Antrag zurück. 
 
Im Anschluss wird über die Punkte verbliebenen Punkte Nr. 2 und Nr. 4 ein-
zeln abgestimmt: 
 
Abstimmungsergebnis zu Punkt 2: 1 dafür (FDP) 
 8 dagegen (CDU, SPD, Grüne, 
  WAB) 
 
Abstimmungsergebnis zu Punkt 4: 1 dafür (FDP) 
 8 dagegen (CDU, SPD, Grüne, 

 WAB) 
 
Somit wurde der Antrag mehrheitlich abgelehnt. 
 
 
Ein Ausschussmitglied bittet darum, den Bedarf und die Möglichkeit für die 
Einführung einer gebundenen Ganztagsschule anhand einer Modellschule als 
Prüfauftrag in die nächste Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung im 
Herbst 2018 einfließen zu lassen. 
 
Abschließend wird über den Beschlussvorschlag 1 bis 3 zur Vorlage Nr. 
2017/157 - inklusive der Änderungsanträge Nr. 1 und 2 von der WAB-Fraktion 
und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 dafür (CDU, SPD, Grüne und WAB) 
 1 Enthaltung (FDP) 
 
Damit ist der Antrag mit der genannten Änderung einstimmig angenommen. 
 

  
  
   



   

 
   
11. Anfragen, Anregungen, Hinweise 
   
11.1. Sanierung Chemieraum Stormarnschule 
   
 Ein Ausschussmitglied fragt an, wann mit der Sanierung des Chemieraumes 

begonnen wird, bzw. wann mit der Fertigstellung zu rechnen ist. 
 

 
Anmerkung der Verwaltung: 
 
Die ursprüngliche Ausschreibung wurde von einem Anbieter gerügt und 
musste daraufhin aufgehoben werden. Die Ausschreibungsunterlagen 
werden derzeit überarbeitet. Nach der Überarbeitung wird erneut ausge-
schrieben. Geplant ist dies für März 2018. Ein Fertigstellungstermin kann 
erst nach der neuen Ausschreibung genannt werden. 
 

 
  
  
  
   
   
   
11.2. Schulsozialarbeit in Ahrensburger Schulen 
   
 Ein Ausschussmitglied gibt zur Kenntnis, dass die SPD-Fraktion das Thema 

Schulsozialarbeit in einer der künftigen Sitzungen des Bildungs-, Kultur- und 
Sportausschusses auf die Tagesordnung setzen lassen möchte. Eine Ge-
samtevaluierung aller Ahrensburger ist anzustreben, um Erfahrungswerte 
auszutauschen und somit eventuell auch Vorschläge für Verbesserungen zu 
erhalten. Die Verwaltung befürwortet diesen Vorschlag und teilt mit, dass hier-
für der Fachdienst II.7/Jugendpflege zuständig ist. 
 

  
  
  
   
   
   
11.3. Jugendumfrage 
   
 Herr Grammerstorf informiert, dass in Kürze die diesjährige Jugendumfrage 

des Kinder-und Jugendbeirates durchgeführt wird. Das Ergebnis wird bekannt 
gegeben. 

  
  
  
   
   



   

   
11.4. Kommunalwahl 06.05.2018/Verabschiedung der Mitglieder des Bil-

dungs-, Kultur- und Sportausschusses 
   
 Der Vorsitzende bedankt sich bei den Mitgliedern des Bildungs-, Kultur- und 

Sportausschusses für die stets faire und gute Zusammenarbeit. Aufgrund der 
bevorstehenden Kommunalwahl endet die Wahlzeit des Ausschusses in der 
jetzigen Zusammensetzung. 
 

 
Anmerkung der Verwaltung: 
 
Gemäß § 46 Abs. 11 GO bleiben die Ausschüsse bis zum Zusammentritt 
der neu gewählten Ausschüsse tätig. Die neuen Ausschüsse werden in 
der Konstituierenden Sitzung am 18.06.2018 gewählt. 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Christian Schubbert-von Hobe Angela Becker 
Vorsitzender Protokollführerin 
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